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Crowd versus Algorithmus: Wann und unter welchen Umständen ist der 

Mensch, wann der Algorithmus leistungsstärker?  

 

Hintergrund: 

 

Crowdworking wird in vielen Bereichen eingesetzt, um Aufgaben, die außerhalb der 

Kernkompetenz eines Unternehmens liegen, absolvieren zu lassen. Aufgaben, die häufig von 

Crowdworkern übernommen werden sind das Übersetzen von Bedienungsanweisungen, das 

Designen von Logos, sowie das Programmieren von Websites. In vielen Fällen werden 

Crowdworker auch für das Trainieren von Trainingsdaten verwendet. Beim sogenannten 

„Clickworking“ werden kleinste Aufgaben an die Crowd abgegeben. Hier stellt sich jedoch die 

Frage, ob und unter welchen Umständen die Qualität der Clickworker höher ist als die eines 

Algorithmus. Ebenso stellt sich auch die Frage der Wirtschaftlichkeit zwischen dem Einsatz von 

Crowdworkern und dem Algorithmus.    

 

Mögliche Themenbereiche für Bachelor- und Masterabschlussarbeiten: 

 

• Usecases für Einsatz Crowd versus Einsatz Algorithmus   

• Identifikation von Einflussfaktoren auf qualitativhochwertige Ergebnisse Crowd versus 

Algorithmus (Ableitung von Anforderungen durch experimentelle Studie)  

• Vorsprung durch den Einsatz von Crowdworking – welche Mikroaufgaben sind für den 

Algorithmus zu schwer zu erlernen?  

 

Die Themen sind generisch und können auf bestimmte Anwendungsdomänen angepasst werden.  
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